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VORGEHEN NACH EXPOSITION GEGENÜBER BLUT ODER ANDEREN BIOLOGISCHEN FLÜSSIGKEITEN (EBF)  
 

   

 
 
 
 
 

SOFORTMASSNAHMEN 

NACH EBF

Stich, Schnitt 

ODER

Kontakt mit verletzter Haut 

NICHT ZUM BLUTEN BRINGEN 

1/ Hautstelle sofort mit Wasser und 
Seife REINIGEN und SPÜLEN

2/ Mindestens 5 Minuten lang mit 
Alkohol oder Betadine 
DESINFIZIEREN

Sofort Heimärztin/Heimarzt oder nächstgelegene Notfallstation ANRUFEN

Schleimhautexposition 
(Augen, Nase, Mund) 

1/ Sofort mindestens 5 Minuten lang 
reichlich mit physiologischer 
Kochsalzlösung oder Wasser spülen

MELDUNG des Arbeitsunfalls innerhalb von 48 Stunden an die Personalabteilung 
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EBF-PRÄVENTION  
 

  
- Schutzkappen nach Gebrauch von Nadeln nie wieder aufsetzen  

 
- Spitze/schneidende Gegenstände sofort in stichfestem Behälter (Safebox) entsorgen  

 
- Handschuhe tragen bei allen Tätigkeiten mit möglichem Kontakt zu Körperflüssigkeiten  

 
- Maske und/oder Schutzbrille tragen bei Verrichtungen, die zu Spritzern von Körperflüssigkeiten führen können  
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Referenzzentren für Unfälle mit Exposition gegenüber Blut oder biologischen Flüssigkeiten 
  

- Westschweiz  
Centre de référence pour les infections transmissibles par le sang en milieu professionnel,  
c/o Division autonome de médecine préventive hospitalière universitaire vaudoise (CHUV)  
Rue du Bugnon 46, 1011 Lausanne  
Tel. 021 314 02 75 (Bürozeiten)  
E-Mail: cnrs@hospvd.ch  
 

- Deutschschweiz  
Referenzzentrum für blutübertragbare Infektionen in Gesundheitsbereich  
c/o Abteilung Infektionskrankheiten und Spitalhygiene, Universitätsspital  
Rämistrasse 100, 8091 Zürich  
Tel. 044 255 33 22 (Bürozeiten), 044 255 11 11 (nachts und am Wochenende, in Notfällen)  
E-Mail: stichverletzungen@usz.ch  
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- Vorgehen nach Exposition gegenüber Blut oder anderen biologischen Flüssigkeiten (EBF) von Personal im Gesundheitswesen – aktualisierte Empfehlungen 2007, BAG Bulletin 
Nr. 31, 30. Juli 2007.  


